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Erstfund der Köcherfliege Leptocerus lusitanicus 
(McLACHLAN 1884) (Insecta: Trichoptera) 

in Rheinland-Pfalz

von Rüdiger Burkhardt

In den Jahren 1988 bis 1991 war die Speyerer Düne (Landkreis Ludwigshafen) 
Gegenstand umfangreicher faunistischer Untersuchungen. Köcherfliegen wurden dabei 
nicht gezielt erfaßt. Die Tiere dieser Insektenordnung wurden mir zur Bestimmung 
übergeben.

Herausragender Fund war der Nachweis von Leptocerus lusitanicus. Am 6. Mai 
1991 wurden zwei Männchen in der Nähe des Kandelhofes nördlich von Hanhofen 
(Landkreis Ludwigshafen) von L. SIMON am Licht gefangen. Am 30. Juni 1991 wur­
den drei Weibchen an der Kleinen Lann ebenfalls am Licht erbeutet.

Leptocerus lusitanicus ist eine Köcherfliege mit südwesteuropäischer Verbreitung 
(MALICKY 1983), die vereinzelt auch in Großbritannien an der Themse und deren 
Nebenfluß Thame vorkommt (WALLACE, WALLACE & PHILIPSON 1990). Die 
erste Veröffentlichung eines Nachweises dieser Art in Deutschland stammt von 
SCHÖLL (1992): Ein Männchen war im Juli 1991 am Rhein bei Kehl (Baden- 
Württemberg) in eine Lichtfalle geraten. Im Zeitraum 1990/91 wurde die Art bei Unter­
suchungen an den Rheinniederungsgewässern zwischen Karlsruhe und Mannheim fest­
gestellt (BERNAUER, KAPPUS & JANSEN 1996).

In Großbritannien leben die Larven von lusitanicus in langsam fließenden Bereichen 
zwischen Weidenwurzeln (WALLACE, WALLACE & PHILIPSON 1990). BERNAU­
ER, KAPPUS & JANSEN (1996) fanden die Art als Larve in Rheinseitengewässern bei 
Karlsruhe. SCHÖLL vermutet, daß sich die Larven im Rhein oder in einem Hafen­
becken entwickeln, doch sind auch Vorkommen in den stehenden Gewässern der 
Rheinaue nicht auszuschließen. Die Larven aller drei bei uns vorkommenden Arten der 
Gattung Leptocerus sind in den Bestimmungsschlüsseln von WALLACE, WALLACE 
& PHILIPSON. (1990) und WARINGER & GRAF (1997) enthalten.
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